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  Umwelt Planung 

   REFERENZPROJEKT 
Managementpläne 

   

FFH-Gebiet Mittelgebirgslandschaft um Oelsen  
(SCI 5149-301) 

 

 
Übersichtslageplan 

   
Ausgangs-
lage 

Lage: Gemeindegebiet Gottleuba-Berggießhübel, 
Naturraum: Osterzgebirge 
Flächengröße: 685 ha 
Gebietscharakteristika: 
Flusstäler von Gottleuba und Mordgrundbach mit 
überwiegend bewaldeten Talhängen mit hohem 
Anteil an naturnahen Laubwäldern 

Oberhalb der Hangkanten überwiegend Grünlän-
der, die verstärkt extensiv genutzt werden. Cha-
rakteristisch ist das Mosaik aus verschiedenen 
Wiesentypen (submontane Flachland-Mähwiesen, 
Bergwiesen, Pfeifengraswiesen), Borstgrasrasen 
und Niedermooren, die Lebensraum für zahlreiche 
seltene und bedrohte Arten sind.  

 

Projektteam Einbindung entsprechender Fachleute für Teilauf-
gaben (Dipl.-Biologen für die Arterfassung sowie 
Land- und Forstwirte mit entsprechenden Fach-
kenntnissen)  

  

 
Grünland und Waldbereich um Oelsen 

Planungs-
umfang 

• Erfassung und Bewertung der als maßgeb-
liche Bestandteile genannten LRT (insb. 
3260, 6230*, 6410, 6430, 6510, 6520, 
7230, 8220, 9110, 9180* und 91E0*) bzw. 
Arten des Anhangs II (Fischotter, Bechst-
einfledermaus, Mopsfledermaus, Großes 
Mausohr, Groppe, Wiesenknopf-
Ameisenbläuling, Luchs). 

• Gebietsübergreifende und Gebietsspezifi-
sche Bewertung 

• Ermittlung der relevanten Gefährdungen 
und Beeinträchtigungen 

• Festlegung von Erhaltungs- und Entwick-
lungsmaßnahmen 

• Untersuchung der Umsetzungsmöglichkei-
ten / Vorschläge zur Umsetzung  

• Abstimmung mit Landnutzern / Eigentü-
mern  

Mopsfledermaus (Foto: P.Endl)  
Auftraggeber  Regierungspräsidium Dresden,  

Umweltfachbereich 
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